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Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

anliegend übersende ich Ihnen nach Ziffer 3.1 des Haushaltsführungserlasses des Finanz- 
ministeriums die Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Bund - vertreten durch das Bun- 
desministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur - und den Ländern zur Kooperation im 

Bereich Infarstruktur und Marketing für das Radnetz Deutschland (VV „Radnetz Deutsch- 
land“ ) zu Ihrer Information. 

Im Rahmen des Klimaschutzprogramms 2030 der Bundesregierung stehen unter anderem 

43 Mio. Euro für den Ausbau und die Erweiterung des Radnetzes Deutschland in den Jah- 
ren 2020 bis 2023 zur Verfügung. Diese Mittel sollen auf Basis eines einheitlichen Stre- 
ckenstandards vorrangig für Infrastrukturmaßnahmen und in kleinerem Umfang für nichtin- 
vestive Maßnahmen (wie z. B. Zustandsermittlungen und Marketingmaßnahmen) im Rah- 

men von Zuschüssen eingesetzt werden. Ziel ist es, die Sicherheit, Qualität und Attraktivität 
des Radnetzes Deutschland zu verbessern. 
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Mit der vorliegenden VV „Radnetz Deutschland“ wird die Finanzierung von Infrastruktur- 
maßnahmen und eines gemeinsamen Marketings geregelt. Die Koordinierung und Abstim- 

mung von Maßnahmen zwischen Bund und Ländern übernimmt die vom BMVI beim Bun- 
desamt für Güterverkehr eingerichtete zentrale Geschäftsstelle Radnetz Deutschland (GS 
RN-D). Sie wird auch für die Gewährung von Zuschüssen zuständig sein. 

 
Mit der Unterzeichnung der VV hat auch Schleswig-Holstein die Möglichkeit, an den bis 
2023 zur Verfügung stehenden Fördermitteln zu partizipieren und entsprechende Förder- 
anträge von Land und Kommunen einreichen zu können. 

Dies passt gut zu den Zielen der neuen Radstrategie Schleswig-Holstein 2030 „Ab aufs 
Rad im echten Norden“. Darin gehört die Entwicklung der Radfernwege des Landes zu 

Qualitätsrouten zu den Schlüsselmaßnahmen im Handlungsfeld Radtourismus. 

Von den 13 Radfernwegen im Land gehören vier der D-Routen (Nordseeküstenradweg, 
Ostseeküstenradweg, Ochsenweg und Elberadweg) und Iron Curtain Trail (ICT) zum Rad- 

netz Deutschland. 

 
Für die Mitwirkung Schleswig-Holsteins im Rahmen der VV entstehen dem Land keine 
Kosten. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Bernd Buchholz 
 
 

 
Anlage: 

- Verwaltungsvereinbarung „Radnetz Deutschland“ 






















